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Bezeichnung 

 
Bänke-Konzept für Magdeburger Stadtteile 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Die Oberbürgermeisterin 20.12.2022 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr 12.01.2023 
Betriebsausschuss Stadtgarten und Friedhöfe Magdeburg 28.02.2023 
Finanz- und Grundstücksausschuss 08.03.2023 
Stadtrat 16.03.2023 

 
Zu dem in der Sitzung des Stadtrates am 14.10.2022 gestellten Antrag A0183/22 „Bänke-
Konzept für Magdeburger Stadtteile“ nimmt die Stadtverwaltung wie folgt Stellung:  
 
Für die Erstellung eines Konzeptes, welches das Magdeburger Stadtgebiet umfassen soll, ist 
zunächst einmal die vollständige digitale Erfassung des aktuellen Bestandes auf der aktuellen 
Kartengrundlage erforderlich. Eine komplette Übersicht über sämtliche Standorte (inklusive 
Banktyp und Zustand) liegt nicht vor und müsste analog zum Papierkorbkonzept erst erstellt 
werden. Zum Teil sind die Bänke im Sondervermögen des Eigenbetriebes Stadtgarten und 
Friedhöfe (Bänke auf den Friedhöfen), zum Teil liegt die Baulast beim Tiefbauamt bzw. beim FB 
23.  
 
Danach müsste eine Bedarfsanalyse erfolgen, die einmal auf zuvor zu erstellenden Kriterien 
(Abstände zu Haltestellen, Einrichtungen der sozialen Infrastruktur, etc.) basiert und weiterhin die 
lokalen Wünsche der Bürger erfragt. Hier würden die Gemeinwesenarbeitsgruppen unterstützend 
tätig sein können.  
 
Die konkreten Mikrostandorte wären dann vor der Aufstellung einzelner Bänke noch einmal zu 
konkretisieren und müssten sowohl den unterirdischen Bauraum mit den vorhandenen Leitungen, 
erforderliche Zuwegungen und mögliche Ansprüche von benachbarten Nutzungen 
berücksichtigen.  
 
Nach ersten Recherchen wären für die Erstellung eines solchen Konzeptes Planungsmittel in 
Höhe von 50.000 € erforderlich. Weitere finanzielle Mittel müssten bereitgestellt werden, um das 
zu ermittelnde Defizit über die darauffolgenden Jahre schrittweise abzubauen. Dazu gehören 
neben dem Erwerb und dem Einbau neuer Bänke auch der Ersatz von bestehenden Bänken, die 
beschädigt sind und nicht mehr den heutigen Ansprüchen genügen.  
 
In Abhängigkeit vom jeweiligen Banktyp sind hierfür Kosten von ca. 1.500-2.000 € pro Bank zu 
erwarten. Inwieweit ein Teil der zusätzlichen Bänke über Spenden (analog zu „Mein Baum für 
Magdeburg“) realisiert werden kann, kann parallel geprüft werden. Mit einem jährlichen 
zusätzlichen Budget von 50.000 € könnten 25 Bänke erworben und aufgestellt werden.  
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